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SPD fordert Tempo beim Hallenbad
Die SPD drängt auf eine frühzeitige Sanierung des Mom-
bacher Hallenbads. Fördermittel sollen geprüft werden, 
um Modernisierung, Kostenkontrolle und die Zukunft der 
Sport- und Bildungseinrichtung zu sichern.

	› Seite 8

Wochenmarkt ist beliebter Treffpunkt
Klein, aber fest im Stadtteil verankert: Der Wochenmarkt 
am Heinz-Schier-Platz bringt donnerstags frische Pro-
dukte, bekannte Händler und Menschen zusammen. Ein 
lebendiger Treffpunkt für Gespräche und Begegnung.

	› Seite 5

Bohnegard überrascht Freunde
Doppelte Jubiläen, doppelte Freude: Die Mombacher 
Bohnegard und ihre Allgäuer Freunde feiern gemeinsam 
elf Jahre Vereinsgeschichte. Zum Dank gab es eine große 
Überraschung mitten in Buchenberg.

	› Seite 4
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Neue Adresse für Schönheit und 
Wohlbefinden in Mainz-Mombach

Alive Ästhetik Lounge verbindet medizinische Erfahrung mit moderner Kosmetik
Mit der Alive Ästhetik Lounge 
hat Mainz-Mombach seit dem 
vergangenen Jahr eine neue Ad-
resse für anspruchsvolle Beauty- 
und Hautpflegebehandlungen. 
Inhaberin Öznur Müsna eröff-
nete ihren Salon am 2. Mai 2025 
und verfolgt seitdem ein klares 
Konzept: moderne kosmetische 
Anwendungen, hochwertige Na-
turkosmetik und eine persönli-
che Atmosphäre sollen hier zu 
einem ganzheitlichen Wohlfühl
erlebnis verschmelzen.

Der Beauty-Salon in der 
Hauptstraße richtet sich an Kun-
dinnen und Kunden, die Wert auf 
professionelle Pflege, moderne 
Technologien und individuelle 
Beratung legen. Dabei bringt die 
Inhaberin eine besondere beruf-
liche Qualifikation mit: Als exa-
minierte Anästhesieschwester 
verfügt sie über medizinische 
Erfahrung, die sie gezielt in ihre 
Arbeit im ästhetischen Bereich 
einfließen lässt. Dieses Know-
how soll den hohen Anspruch 
an Sicherheit, Qualität und Fach-
kompetenz im Salon unterstrei-
chen.

„New Body, New Face“ 
lautet die Philoso-
phie der Alive Ästhe-
tik Lounge. Dahinter 
steht die Überzeugung, 
dass ästhetische Be-
handlungen nicht nur 
das äußere Erschei-
nungsbild verändern, 
sondern auch das per-
sönliche Wohlbefin-
den stärken können. 
Ziel ist es daher, die 
natürliche Schönheit 
zu betonen und den 
Kundinnen und Kun-
den ein neues Gefühl 
von Selbstbewusstsein 
und Ausstrahlung zu 
vermitteln.

Das Leistungsspek-
trum des Salons ist 
entsprechend vielfäl-
tig. Neben klassischen 
Gesichtsbehandlungen 
bietet die Alive Ästhe-
tik Lounge moderne 
apparative Verfahren zur Haut-
verbesserung und -regeneration 
an. Dazu gehören beispielsweise 
Aquafacial- und Microneedling-

Anwendungen, Carbon-Pee-
lings oder spezielle Anti-
Aging-Behandlungen, die 
die Hautstruktur verbessern 
und für ein frisches Haut-
bild sorgen können. Auch 
innovative Technologien 
kommen zum Einsatz, etwa 
bei der dauerhaften Haar-
entfernung mittels Dioden-
laser.  ￼

Darüber hinaus umfasst das 
Angebot zahlreiche Beauty- und 
Pflegeleistungen. Wimpernver-
längerungen und Lash-Liftings 
sorgen für ausdrucksstarke Au-
gen, während Maniküre und 
Pediküre gepflegte Hände und 
Füße garantieren. Ergänzt wird 
das Programm durch Körperbe-
handlungen wie Kavitation oder 

EMS-basierte Anwendungen, die 
zur Hautstraffung und Körper-
formung eingesetzt werden kön-
nen.  ￼

Ein besonderes Highlight im 
Behandlungsportfolio ist das so-
genannte Head Spa – ein inten-
sives Pflege- und Entspannungs-
ritual für Kopfhaut und Haare. 
Durch Reinigung, Massage und 

spezielle Pflegeprodukte soll 
die Kopfhaut regeneriert, das 
Haarwachstum angeregt und 
gleichzeitig tiefe Entspannung 
ermöglicht werden.  ￼

Neben moderner Technik 
spielt auch das Ambiente eine 
wichtige Rolle. Die Alive Äs-
thetik Lounge versteht sich als 
Rückzugsort vom Alltag, an dem 
Kundinnen und Kunden zur Ruhe 
kommen und sich bewusst Zeit 
für sich selbst nehmen können. 
Freundliche Beratung, indivi-
duelle Betreuung und eine ent-
spannte Atmosphäre gehören 
daher zum festen Bestandteil 
des Konzepts.

Die Nachfrage nach hochwer-
tigen kosmetischen Behandlun-
gen wächst seit Jahren – nicht 
zuletzt, weil immer mehr Men-
schen Wert auf gepflegte Haut 
und ein gesundes Erscheinungs-
bild legen. Mit ihrem ganzheit-
lichen Ansatz möchte die Alive 
Ästhetik Lounge in Mainz-Mom-
bach genau diesen Wunsch auf-
greifen und eine Anlaufstelle für 
moderne Ästhetik und Wohlbe-
finden schaffen.

Wer sich selbst ein Bild ma-
chen möchte, kann Termine im 
Salon vereinbaren oder sich vor 
Ort persönlich beraten lassen.

Kontakt
Alive Ästhetik Lounge
Hauptstraße 84
55120 Mainz-Mombach

Telefon: 06131 933 00 100
E-Mail: alive.aesthetik.lounge@
gmail.com

Öffnungszeiten:
Di–Fr 	 9:00–18:00 Uhr
Sa 	 9:00–16:00 Uhr
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Lesen was Mombach bewegt –  
alle Mogri-Ausgaben direkt per E-Mail
Die Mogri digital – jetzt kostenlos anmelden: www.mogri.de/zeitung

Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Schönbergstraße 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681515

Mobil 0157 77597272 · me-philippi@web.de

Inhaberin: Jutta Peitz
Suderstraße 72
55120 Mainz-Mombach

Ihr Ansprechpartner für Pauschalurlaub, 
Kreuzfahrten sowie Flug-, Bus- und
Städtereisen

Wir wünschen unseren Kunden und allen
Mogri-Lesern ein fröhliches Osterfest!

Telefon 06131 236144
info@reisebuero-peitz.de
www.reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten nach Vereinbarung:
Mo., Di., Do., Fr. 10–16 Uhr
Mi. + Sa. geschlossen

  Online-Terminbuchung

www.friseur-salon-2000.de

SEIT ÜBER 50 JAHREN –  
IHR FRISEUR  
IN MAINZ-MOMBACH

Hauptstraße 92 
55120 Mainz
Telefon (06131) 68 12 83

WIR WÜNSCHEN

FROHE
STERN

Frisch in den Frühling!

Starten Sie mit einem  
neuen Look in den Frühling.

DR-Dachbau GmbH
Industrieller Flachdachbau
Dachdecker Meisterbetrieb

Meixlerstraße 4, D-55120 Mainz
Telefon:  +49 (0)6131 / 90 111 30
Telefax: +49 (0)6131 / 90 111 31
E-Mail: info@dr-dachbau.de
Web: www.dr-dachbau.de

•  Schweißbahnen
 und Foliendächer
•  PVC, FPO, EPDM, Bitumen

     Ihr Flachdach

ist unser Fach!

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Suche Halle/Gewerbegrundstück 
in Mombach oder Budenheim

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

Beirat der Stiftung Störche und Sand 
tagt erstmals – Neue Ideen für den 

Naturschutz in Rheinhessen
Der neu gebildete Beirat der Stif-
tung Störche und Sand – Main-
zer Naturschätze hat sich kürz-
lich zu einer produktiven Sitzung 
getroffen. Der Beirat setzt sich 
aktuell aus folgenden Mitglie-
dern zusammen:

•	 Christian Kanka (Ortsvor-
steher des Stadtteils Mainz-
Mombach)

•	 Stephan Scholles (Gärtner im 
Fachbereich Zierpflanzenbau, 
Mainz)

•	 Peter Eulberg (IT-Unterneh-
mer und Business Angel, 
Mainz und Barcelona)

Im Mittelpunkt der Sitzung 
standen die strategische Wei-
terentwicklung der Stiftung, die 
Gewinnung neuer Unterstüt-
zer:innen sowie konkrete Pro-
jekte für den Naturschutz in der 
Region.

Neue Impulse für die 
Stiftung

Der Beirat diskutierte intensiv 
über die zukünftige Ausrichtung 
der Stiftung und die Stärkung 
ihrer Strukturen. Besonders ge-
sucht sind Personen mit Erfah-
rung in den Bereichen Fundrai-
sing, Öffentlichkeitsarbeit oder 
Naturschutzprojekte, um den 

Beirat zu erweitern. Zudem soll 
eine Assistenzkraft für den Bei-
rat gefunden werden, um die 
Arbeit effizienter zu gestalten.

Digitaler Erlebnispfad 
für den Mainzer Sand in 
Planung

Ein zentrales Thema der Sitzung 
war die geplante Entwicklung 
eines digitalen Erlebnispfads für 
den Mainzer Sand. Dieses Pro-
jekt soll als Eigeninitiative der 
Stiftung realisiert werden und 
Besucher:innen die einzigartige 
Natur- und Kulturlandschaft des 
Mainzer Sands auf innovative 
Weise näherbringen.

Ziele und Ausblick

Die Stiftung Störche und Sand – 
Mainzer Naturschätze setzt sich 
für den Erhalt und die Förde-
rung der biologischen Vielfalt in 
der Region ein. Mit dem neu for-
mierten Beirat und den geplan-
ten Projekten will sie ihre Arbeit 
weiter professionalisieren und 
die Öffentlichkeit noch stärker 
für den Naturschutz begeistern.

Um diese Ziele zu erreichen, 
bittet die Stiftung um Unterstüt-
zung durch Spenden und Zustif-
tungen. Jeder Beitrag hilft, mehr 
für den Mainzer Sand und die 

anderen Naturschätze in Mainz 
und Umgebung zu bewirken.

Über die Stiftung

Die Stiftung Störche und Sand 
– Mainzer Naturschätze wurde 
vom Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach e.V. gegründet, um dessen 
langjährige Naturschutzarbeit 
nachhaltig zu sichern. Sie setzt 
sich für langfristigen Natur- und 
Umweltschutz ein. Ihre Ziele um-
fassen:

•	 Förderung von Landschafts-
pflege, Natur-, Tier- und Um-
weltschutz in Mainz und 
Rheinhessen,

•	 Durchführung und Förderung 
lokaler Naturschutzinitiativen,

•	 Unterstützung des Arbeits-
kreises Umwelt Mombach 
e.V. und weiterer Gruppen und 
Vereine im Natur- und Arten-
schutz.

Die Stiftung ist vom Finanzamt 
Mainz als gemeinnützig an-
erkannt. 

Kontakt: 
stiftung@stoerche-und-sand.de
Spendenkonto: 
Raiffeisenbank in Rheinhessen 
DE51 5506 0611 0100 3006 32

Red.
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Kündigung bei  
verwahrloster Wohnung

AG Frankfurt, Urteil vom 19.11.2025, Az. 33051 C 287/25)
Wohnraummieter haben mit dem Mietobjekt pfleglich um-
zugehen. In vielen Muster-Mietverträgen ist diese sich letzt-
lich als Nebenpflicht aus dem Mietverhältnis ergebende Ob-
liegenheit extra erwähnt. Verstößt ein Mieter hiergegen, ist 
abzumahnen.

Das Amtsgericht Frankfurt hat in seinem (aktuell Anfang De-
zember 2025 noch nicht rechtskräftigen) Urteil entschieden, 
wenn mehrere Mahnungen wegen deutlicher Verschmutzung 
und verwahrlostem Zustand erfolglos bleiben, sei der Ver-
mieter sogar zu einer fristlosen Kündigung berechtigt. Der 
Vermieter müsse für eine fristlose Kündigung nicht warten 
bis tatsächlich Schäden eingetreten sind, es reiche, wenn 
diese ernsthaft befürchtet werden müssen.

Ob dies immer gelten kann, muss der Einzelfallprüfung über-
lassen bleiben. In jedem Fall ist zu raten, dass man neben 
einer fristlosen Kündigung, vorsorglich auch eine ordent
liche Kündigung aussprechen sollte.

RA Dr. Andreas Göbel
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL. 
Adelheidstr. 82, 65185 Wiesbaden · Tel. 0611 1574639
Rheinstr. 105, 55116 Mainz · Tel. 06131 5763970
www.vbwr.de

RECHTSTIPP§

Am Waldfriedhof 4
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 68 42 53
Fax : 0 61 31 - 68 85 04

info@blumen-scholles.de · www.blumen-scholles.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00 -17:00 Uhr · Sa: 08:00 -14:00 Uhr · So: 10:00 - 12:00 Uhr

Inh. Stephan Scholles

BBlluummeennhhaauuss  WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  eeiinn  sscchhöönneess  OOsstteerrffeesstt!!

Inhaber Stephan Scholles

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

 

 
 

 

 
 
 Nonnenmacher BAUDEKORATION  
 
 
 

0 61 31 / 3 49 51    
August-Horch-Str. 4 A    55129 Mainz 

 

www.baudekoration-nonnenmacher.de 
 

nonnenmacher.baudekoration 
 

Begegnungsort im Quartier: Das AWO-
Seniorenzentrum Ursel Distelhut

Das AWO-Seniorenzentrum 
Ursel Distelhut in Mainz-Mom-
bach versteht sich nicht nur 
als Einrichtung der stationä-
ren Pflege, sondern auch als le-
bendiger Treffpunkt im Quartier. 
Neben der Betreuung und Ver-
sorgung pflegebedürftiger Men-
schen legt das Haus großen Wert 
darauf, Begegnungen zu ermög-
lichen und das Miteinander im 
Stadtteil zu fördern. Verschie-
dene Angebote richten sich des-
halb nicht nur an die Bewohne-
rinnen und Bewohner, sondern 
stehen auch Menschen aus der 
Umgebung zur Verfügung.

Ein zentrales Angebot ist der 
offene Mittagstisch, der täglich 
zwischen 12 und 13 Uhr statt-
findet. Wer gemeinsam essen 
möchte, kann sich bis spätes-
tens 10 Uhr am jeweiligen Tag 
beim Küchenleiter anmelden. 
Für nur 7 € erhalten die Gäste 
ein Menü mit Suppe, Salatbuffet, 
einer Hauptspeise – wahlweise 
aus zwei Gerichten –, einem 
Dessert sowie Wasser. Die ent-

sprechenden Essensmarken sind 
während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltung erhältlich (Mo–
Do 9–12 Uhr / 13–15.30 Uhr, Fr 
9–12 Uhr / 13–14.30 Uhr).

Der aktuelle Speiseplan ist 
bequem über die Internetseite 
der AWO Rhein-
land abrufbar 
oder kann vor 
Ort eingesehen 
werden. Zudem 
dürfen sich Besucherinnen und 
Besucher bald auf ein beson-
deres Ambiente freuen, denn 
der große Speisesaal des Hau-
ses wurde umfassend renoviert 
und soll in Kürze wieder eröffnet 
werden.

Damit die Bewohnerinnen 
und Bewohner über den Alltag 
hinaus besondere Angebote er-
leben können, dafür engagiert 
sich der Förderverein des Ursel-
Distelhut-Hauses. Er unterstützt 
regelmäßig zusätzliche Aktivi-
täten und Veranstaltungen. In 
diesem Jahr ermöglicht der Ver-
ein unter anderem den Besuch 

von Zwergeseln sowie Auftritte 
von Pflegeclowns, die mit Humor 
und Herzlichkeit für Abwechs-
lung sorgen. Der Förderverein 
freut sich über neue Mitglieder 
und Spenden, um auch künftig 
Ausflüge und besondere Ange-
bote finanzieren zu können.

Ein weiteres Angebot richtet 
sich speziell an bewegungsfreu-
dige Seniorinnen und Senioren 
aus dem Stadtteil. In Koopera-
tion mit dem Mombacher Turn-
verein findet jeden Mittwoch um 
10 Uhr eine Bewegungsstunde 
im Seniorenzentrum statt. Die 
Teilnahme steht allen Interes-
sierten offen; eine Mitglied-
schaft im MTV ist dafür nicht 
erforderlich.

Mit solchen Initiativen 
möchte das AWO-Senioren-
zentrum Ursel Distelhut zeigen, 
dass Pflegeeinrichtungen mehr 
sein können als reine Versor-
gungsorte – nämlich Orte der 
Begegnung, des Austauschs und 
des gemeinsamen Erlebens im 
Herzen des Stadtteils.

ANZEIGE
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Vereinsleben in Mombach

Kreative Raumkonzepte für ein Zuhause, das begeistert!

-Insektenschutzsysteme

-Sicht- und Sonnenschutzsysteme

-Vinyl und Bodenbeläge

-Markisen und Beschattungssysteme

-Gardinen und Dekorationsstoffe

Profitieren Sie jetzt von
unseren Angeboten

Tabotex GmbH & Co. KG - Gymnasiumstr. 4 - 55116 Mainz
06131- 23 29 77 – info@tabotex.de - www.tabotex.de

Doppelte Jubiläumsfreude:  
Bohnegard überrascht Allgäuer 
Freunde mit besonderer Aktion

Zwei Vereine, zwei Jubiläen – 
und eine Freundschaft, die über 
viele Kilometer hinweg gewach-
sen ist: Die Mombacher Bohne-
gard feiert in diesem Jahr ihr 
elfjähriges Bestehen. Dass aus-
gerechnet die befreundeten 
„Buchenberger Bazis“ aus dem 
Allgäu im gleichen Jahr auf 
ebenfalls elf Jahre Vereinsge-
schichte zurückblicken können, 
verleiht dem Jubiläum eine be-
sondere Note. Denn die Bazis be-
suchen die Bohnegard seit Jah-
ren regelmäßig – und sind nun 
bereits im elften Jahr zu Gast in 
Mombach.

Der Kontakt zwischen den 
beiden Gruppen entstand einst 
über die Bohnebeitel und ent-
wickelte sich schnell zu einer 
engen Freundschaft. Aus ge-
meinsamen Auftritten wurden 
regelmäßige Begegnungen, 
aus Bekanntschaften wurden 
Freunde. Zum doppelten Jubi-
läum ließ sich die Mombacher 
Bohnegard daher eine beson-
dere Überraschung für ihre lang-
jährigen Gäste aus dem Allgäu 
einfallen.
Am Sonntag, den 15. Februar 
2026, während der Sitzung der 
Bohnebeitel, wurden die Bu-
chenberger Bazis zunächst fei-
erlich mit dem Jubiläumsorden 
der Bohnegard ausgezeichnet. 
Doch damit nicht genug: Jeder 
der Gäste erhielt zudem ein ge-
rahmtes Erinnerungsfoto mit 

persönlicher Widmung. Das Bild 
zeigt die Bohnegard auf ihrem 
traditionellen Gruppenfoto, auf-
genommen am 1. Januar 2026 
vor dem Mainzer Fastnachts-
brunnen.

Die eigentliche Überra-
schung folgte jedoch erst da-
nach. Seit dem 16. Februar hängt 
genau dieses Gruppenfoto – ver-
sehen mit einer Widmung an die 
Bazis – als großformatige Pla-
katwand mitten im Zentrum von 
Buchenberg. Einen Tag später 
informierte die Gemeindever-
waltung die überraschten Ver-
einsmitglieder über das unge-
wöhnliche Geschenk aus Mainz.

Die Reaktion ließ nicht lange 
auf sich warten: Die Freude bei 

den Buchenberger Bazis war rie-
sig. Die gelungene Aktion sorgte 
für große Begeisterung – und 
ließ die Allgäuer Fastnachter zu-
nächst einmal sprachlos zurück.

Initiator der besonderen 
Freundschaftsgeste ist Bohnen-
Gardist Thorsten Albert, der die 
Idee entwickelte und die Um-
setzung von Anfang bis Ende 
begleitete.

Nach diesem doppelten Ju-
biläum blicken beide Vereine 
bereits voller Vorfreude in die 
Zukunft – auf viele weitere ge-
meinsame Jahre und Begegnun-
gen. Oder, wie es in Mombach 
heißt: ein dreifach donnerndes 
Grie-Bohn!

Red.
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Jeden Donnerstag von 8:00–13:00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung.

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen 
Erzeugnissen erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

W� wünschen Ihnen ein buntes Ost�fest
und s�nige Fei�tage

Klein aber fein – Mombacher 
Wochenmarkt ist beliebter Treffpunkt

Wo zieht’s so mache Mombache-
rinnen und Mombacher hin am 
Donnerstagvormittag? Richtig,  
zum Platz vor der Ortsverwal-
tung, dem Heinz-Schier-Platz.

Hier findet man nun schon 
seit einigen Jahren einen kleinen 
Wochenmarkt, donnerstags von 
8 bis 13 Uhr, mit einer Landbä-
ckerei aus der Eifel, einem Käse-
stand, einer bekannten Metzge-
rei, mit einem rheinhessischen 
(Mainzer) Winzer, und bis vor 
Kurzem einem Obst- und Ge-
müsestand, dessen Betreiber 
sich leider aus gesundheitlichen 
Gründen von uns verabschiedet 
hat. 

Aber keine Sorge: die er-
freuliche Nachricht ist, dass ein 
neuer Stand noch vor Ostern 
Obst und Gemüse für uns be-
reithalten wird!

Es herrscht eine familiäre 
Atmosphäre, unterstützt durch 
Tische und Bänke am Weinstand, 
wo man sich unter der alten Pla-

tane unterhalten und austau-
schen kann, bei Saft und Wein, 
ein bisschen Käse und Worscht 
und Brot.

Hinzu kommt die Möglich-
keit, dies und das mit dem Orts-
vorsteher, den Mitarbeiterinnen 
der Ortsverwaltung, dem Stadt-
teilhelfer und den Verddels-
butze kurz und auf dem kleinen 
Dienstweg anzusprechen…

Übrigens kommen auch Men-
schen von weiter her; die Busse 
(60, 63, 80, 81) halten direkt am 
Markt, und Parkplätze gibt’s, 
dank der Gemeinde St. Niko-
laus, ebenfalls. 

Also: Herzliche Einladung 
zum kleinen, aber feinen Mom-
bacher Wochenmarkt!

Red.
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Erscheinungs
termine 2026

1/2026 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:		
26.01.2026 
Erscheinungstermin:	
11.02.2026

2/2026 (Ostern)
Redaktionsschluss:		
16.03.2026 
Erscheinungstermin:	
01.04.2026

3/2026 (Sommer)
Redaktionsschluss:		
08.06.2026 
Erscheinungstermin:	
24.06.2026

4/2026 (Herbst)
Redaktionsschluss:		
31.08.2026 
Erscheinungstermin:	
16.09.2026

5/2026 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:		
09.11.2026 
Erscheinungstermin:	
25.11.2026

Evangelische Friedenskirche  
Mainz-Mombach
Mittwoch, 01.04.2026
15:00 Uhr Seniorennachmittag - 
Im Angesicht der Hoffnung das 
Ende in den Blick nehmen.
Der Tod und das Sterben gehö-
ren zu unserem Leben als Mensch 
dazu. Auch Jesus musste diesen 
Weg gehen und hat sich darauf 
vorbereitet – intensiv und auf 
verschiedene Weise. Im Ange-
sicht der Hoffnung, die uns Chris-
ten und Christinnen von Ostern 
her aufleuchtet, wollen auch wir 
uns mit dem Sterben und dem 
eigenen Tod beschäftigen und 
uns austauschen: Wie stelle ich 
mir das Lebensende vor? Was ist 
mir dabei wichtig? Was bedeu-
tet mein Tod für meine Ange-
hörigen? Was kann und möchte 
ich vorab organisieren? Welche 
Möglichkeiten (der Bestattung) 
gibt es? 
An Jesu „Vorbereitung“ orientiert 
werden wir dabei auch das Leben 
spüren und schmecken an Leib 
und Seele – durch Salbung und 
gemeinsames Kaffeetrinken.

Donnerstag, 02.04.2026
(Gründonnerstag)
18:00 Uhr Gottesdienst mit Fei-
erabendmahl; Pfarrerin Alina 
Schmengler 

Freitag, 03.04.2026
(Karfreitag)
10:00  Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Finthen (Hut-
tenstr. 1); Pfarrer Harald Wilhelm

15:00 Uhr Gottesdienst zur Ster-
bestunde mit Abendmahl; Pfarrer 
Harald Wilhelm

15.30 Uhr Evang. Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus; Prädikantin 
Elisabeth Thiel

Samstag, 04.04.2026
(Ostersamstag)
21.00 Uhr	Gottesdienst zur Os-

ternacht, im Anschluss Osterfeu-
er vor der Kirche; Pfarrerin Mer-
le Große

Sonntag, 05.04.2026
(Ostern)
05:30 Uhr Gottesdienst zur Oster-
nacht in Finthen; Pfarrer Harald 
Wilhelm 

10:00  Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl; Pfarrerin Alina 
Schmengler

Montag, 06.04.2026
(Ostermontag)
10:00 Uhr Ostergottesdienst für 
Familien; Pfarrerin Merle Große; 
anschließend Ostereiersuche im 
Außengelände der Kita

Sonntag, 12.04.2026
(Quasimodogeniti)
10:00 Uhr Gottesdienst; Prädi-
kantin Elisabeth Thiel

Samstag, 18.04.2026
15:00  Uhr Kinder-Gottesdienst 
„Schöpfung – Staunen über die 
Schöpfung und Gottes Welt ent-
decken“

Sonntag, 19.04.2026
(Misericoridias Domini)
10.00  Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl; Pfarrer i.E. Dr. Hel-
mut Seng

Freitag, 24.04.2026
15:30 Uhr Evang. Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus; Prädikantin 
Elisabeth Thiel

19:00 Uhr Jugendtreff: Filmabend 
mit Popcorn, Chips und guter 
Stimmung

Sonntag, 26.04.2026
(Jubilate)
18.00  Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfis; Pfarrerin Alina 
Schmengler und Konfis

Sonntag, 03.05.2026
(Kantate)
10:00 Uhr Gottesdienst; Prädikant 
Dr. Manfred Domrös

Mittwoch, 06.05.2026
15:00 Uhr Seniorennachmittag 
– Besuch der Senior*innen in 
Finthen.
„Reisen ist die beste Investi-
tion in schöne Momente und Er-
innerungen.“ Deshalb machen 
wir uns auf den Weg. Nicht weit 
weg, ›nur‹ nach Finthen. Doch es 
wird viel zu erfahren geben. Wir 
tauchen ein in Geschichte, Kul-
tur und Gepräge eines anderen 
Mainzer Stadtteils und deren 
evangelischen Kirchengemeinde. 
Neben einem Vortrag und Aus-
tausch lernen wir dabei auch 
neue Senior:innen kennen und 
lassen es uns bei Kaffee und 
Kuchen gut gehen.

Sonntag, 10.05.2026
(Rogate)
10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
Feier der Konfirmation; Pfarre-
rin Alina Schmengler

Donnerstag, 14.05.2026
(Christi Himmelfahrt)
11:00  Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst der Ev. Gemeinden in 
der Region an der 14-Nothelfer-
Kapelle im Lennebergwald

Samstag, 16.05.2026
15:00 Uhr Kinder-Gottesdienst – 
Ausflug zum Bibel-Erlebnis-Mu-
seum in Frankfurt

Sonntag, 17.05.2026
(Exaudi)
10:00 Uhr Gottesdienst; Pfarrerin 
Alina Schmengler 

Sonntag, 24.05.2026
(Pfingstsonntag)
10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl; Prädikant Dr. Man-
fred Domrös

Montag, 25.05.2026
(Pfingstmontag)
11:00  Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Koptischen Ge-
meinde St. Kyrillos (Westring 315 
in 55120 Mainz-Mombach)

Freitag, 29.05.2026
15:30 Uhr Evang. Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus; Prädikantin 
Elisabeth Thiel

Sonntag, 31.05.2026
(Trinitatis)
18:00 Uhr Gottesdienst anderS – 
„Der Name Gottes und der „aaro-
nitische“ Segen im evangelischen 
Gottesdienst: Was geschieht da?“; 
Pfarrer i.R. Wolfgang Drewello

Mittwoch, 03.06.2026
15:00 Uhr Seniorennachmittag 
– „Erde zu Erde, Asche zu Asche, 
Staub zu Staub“. Das Abschied-
nehmen ist ein sensibler Moment 
im Leben. Es will wohl gestaltet 
sein. Dabei gibt es viel zu beden-
ken und zu entscheiden. 
Dazu kommt, dass im vergan-
genen September in Rheinland-
Pfalz ein neues Bestattungs-
gesetz in Kraft gesetzt wurde. 
Seitdem haben sich die Mög-
lichkeiten der Bestattungsformen 
vervielfältigt. Bei einem Besuch 
beim Bestattungsinstitut lassen 
wir uns aufklären, können Fra-
gen stellen und erhalten Einblick 
in die Fülle und Verschiedenheit 
der Urnen und Särge. 
Hinterher wird es Raum und Zeit 
geben, bei herzhaftem Gebäck 
und einem Umtrunk darüber ins 
Gespräch zu kommen.

Sonntag, 07.06.2026
(1. Sonntag nach Trinitatis)
10:00 Uhr Gottesdienst; Pfarrerin 
Merle Große

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.friedenskirche-
mombach.de

Termine & Veranstaltungen

Pfarrei St. Elisabeth, Mainz  
und Budenheim
Sonntag, 05.04.2026
(Ostern)
9:30 Uhr Fest-Gottesdienst in St. 
Nikolaus

Sonntag, 12.04.2026
(Weißer Sonntag)
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst mit 
Erstkommunion in St. Nikolaus

Montag, 13.04.2026
10:00  Uhr Dank-Gottesdienst 
Erstkommunion in St. Nikolaus

Sonntag,  19.04.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 26.04.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 03.05.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 10.05.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 17.05.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 24.05.2026
(Pfingsten) 
9:30 Uhr Fest-Gottesdienst in St. 
Nikolaus

Samstag, 30.05.2026
14:30 Uhr Feier der Firmung in 
St. Nikolaus

Sonntag, 31.05.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Donnerstag, 04.06.2026
(Fronleichnam) 
9:30 Uhr Fest-Gottesdienst in St. 
Nikolaus

Sonntag, 07.06.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 21.06.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Sonntag, 28.06.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in St. 
Nikolaus

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.bistummainz.de/
pfarrei/mainz-mombach
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Angebote im Caritas-Haus St. Rochus
„Denk emol“ – Lesung mit 
Alice Hoffmann
Alice Hoffmann, bekannt aus 
„Meister des Alltags“, dem „Tat-
ort“, „Schreinerei Fleischmann“ 
sowie als „Hilde Becker“ aus „Fa-
milie Heinz Becker“, präsentiert 
im Café Malete ihr Buch „Denk 
emol“. Darin versammelt sie aus-
gewählte Bühnensketche, die sie 
für Fernsehen und Bühne ver-
fasst hat. Mit feinem Humor, Dia-
lektanklängen und ihrer cha-
rakteristischen Bühnenpräsenz 
erweckt sie ihre Figuren zum Le-
ben und sorgt für einen unter-
haltsamen Abend mit Wieder-
erkennungswert. 
Termin: 06.05.2026, 19:00 Uhr, 
Einlass: 18:15 Uhr, Ort: Café Ma-
lete, Spende: 12 Euro (oder wahl-
weise 20 Euro), Karten gibt es 
dienstags und mittwochs von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Tel. 06131 
626711, Reinerlös zugunsten des 
Café Malete.

„Lieblingsgedichte“ – Lesung 
mit Musik mit Martin Seidler
Martin Seidler verbindet Lite-
ratur und Musik zu einem stim-
mungsvollen Abend. Neben sei-
nen eigenen Lieblingsgedichten 
werden auch eingereichte Bei-
träge aus dem Publikum berück-
sichtigt und teilweise musika-
lisch begleitet. So entsteht ein 
abwechslungsreiches Programm, 
das persönliche Erinnerungen 
weckt und neue Zugänge zur Ly-
rik eröffnet. 
Termin: 21.05.2026, 19:00 Uhr, 
Einlass: 18:15 Uhr, Ort: Café Ma-
lete, Spende: 12 Euro (oder wahl-
weise 20 Euro), Karten gibt es 
dienstags und mittwochs von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Tel. 06131 
626711, Reinerlös zugunsten des 
Café Malete.

Genuss und Geselligkeit für 
den guten Zweck
Ein Abend im und für das „Ro-
chus“ verbindet internationale 
Speisen mit Unterhaltung. Im 

Informationen unter Tel. 06131 
626727 oder www.caritas-mainz.
de.

„Ei Gude wie?“ – Vorlese-
Stunde der Mobilen Bücherei
Vorlese-Stunde „Ei Gude wie? – 
Geschichten vom Glück mensch-
lichen Miteinanders“. 
Termin: 11.05.2026, 15:00 Uhr, 
kostenfrei.

Workshop „Einsamkeit verste-
hen – Begegnung erleben“
Im Rahmen von „Mainz liest ein 
Buch“ zum Roman „Oben Erde, 
unten Himmel“ von Milena Mi-
chiko Flašar wird das Thema 
Einsamkeit aufgegriffen. Nach 
einem kurzen Impuls steht der 
Austausch im Vordergrund, um 
persönliche Erfahrungen zu re-
flektieren und Wege zu echter 
Verbindung zu entwickeln. Ma-
ximal 12 Teilnehmende. Termin: 
10.06.2026, 17:00 Uhr, Dauer 
ca. zwei Stunden, Anmeldung 
bis 03.06.2026 unter Tel. 06131 
626727 oder b.rollbuehler@
caritas-mz.de.

Gespräch „Eltern – Kinder – 
generationenübergreifende 
Kommunikation“
Die Veranstaltung thematisiert 
das Zusammenleben verschie-
dener Generationen in einer sich 
wandelnden Gesellschaft. Dis-
kutiert werden Einflüsse von 
Schule, Medien, KI und gesell-
schaftlichen Erwartungen so-
wie Wege zu respektvollem Aus-
tausch. Termin: 12.06.2026, 15:00 
Uhr, Dauer ca. zwei Stunden,
Anmeldung unter Tel. 06131 
626727 oder b.rollbuehler@
caritas-mz.de.

Bürgercafé „Café Malete“
Das Bürgercafé ist ein offener 
Treffpunkt mit hausgemachten 
Kuchen und Torten. Ehrenamt-
lich Engagierte schaffen diens-
tags und mittwochs von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr eine einla-
dende Atmosphäre für Begeg-
nung und Gespräch.

Walk and Talk im Großen Sand
Ein monatlicher Spaziergang 
mit Gesprächsimpulsen lädt 
zum Austausch in der Natur ein. 
Treffpunkt: Bushaltestelle „Am 
Polygon“ im Westring. Beginn 
9:30 Uhr. Infos und Anmeldung 
bei Yvonne Mensinger, Tel. 06131 
626711, y.mensinger@caritas-
mz.de.

Allgemeine Sozialberatung
Unterstützung bei Behörden-
angelegenheiten, Anträgen und 
Vermittlung an Fachstellen. 
Offene Sprechstunde dienstags 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, An-
meldung zur Wartezeitverkür-
zung möglich unter Tel. 06131 
626727 oder Tel. 06131 626711.

Spieletreff
Gesellige Spielrunden mit 
Rommé, Skat oder „Mensch är-
gere Dich nicht“ im Café Ma-
lete, dienstags von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. 
Bitte Kontaktaufnahme vor dem 
ersten Besuch: Tel. 06131 626711.

Smartphone- und Tablet-
Sprechstunde
Individuelle Unterstützung bei 
Fragen zu mobilen Geräten. 
Nächste Termine: 14.04., 12.05. 
und 09.06.2026, jeweils von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Anmel-
dung bei Familie Veit, Tel. 06131 
470487, digibo.veit@web.de.

Handarbeitstreff „Fleißige 
Finger“
Gemeinsames Häkeln, Stricken 
und Nähen in geselliger Runde. 
Vorkenntnisse nicht erforderlich. 
Mittwochs in geraden Kalender-
wochen von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Café Malete. Kontakt:  
Tel. 06131 626711.

Mittagstisch „Mahl-Zeit“
Gemeinsames Mittagessen mit 
wechselnden Gerichten, jeweils 
am dritten Donnerstag im Mo-
nat um 12:30 Uhr: 
•	 16.04.2026 Haschee mit Nu-

deln und Salat; 

•	 21.05.2026 gefüllte Paprika 
mit Reis; 

•	 18.06.2026 Hackbraten mit 
Erbsen und Karotten sowie 
Salzkartoffeln. 

Anmeldung im Café oder unter 
Tel. 06131 626711.

Ciné Malete – Kino am Nach-
mittag
Jeweils am dritten Montag im 
Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Eintritt frei, Kaffee gegen 
Spende. 
Gezeigt werden folgende Filme: 
•	 20.04.2026 „Ein Mädchen 

namens Willow“, ein ruhiger 
Familienfilm über Freund-
schaft und Natur; 

•	 18.05.2026 „Was will der 
Lama mit dem Gewehr“, eine 
schwarze Komödie über 
Tradition und Moderne in 
Bhutan; 

•	 15.06.2026 „Tel Aviv – Beirut“, 
ein sensibles Drama über 
Liebe und politische Span-
nungen.

Internationales Frauen
frühstück
Offenes Frühstück für Frauen al-
ler Nationen mit Austausch und 

Begegnung. In der Regel am ers-
ten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Jede Teilnehmerin bringt etwas 
zum Buffet mit, Kaffee und Tee 
stehen bereit. 
Kontakt: Yvonne Mensinger,  
Tel. 06131 626711, y.mensinger@
caritas-mz.de.

Fit und Clever – Aktiv im Alter
Bewegungs-, Koordinations- und 
Gedächtnistraining in Koopera-
tion mit dem AWO Seniorenzen-
trum und dem Caritas Haus St. 
Rochus. 
Jeden Mittwoch von 10:00 Uhr 
bis 10:45 Uhr im AWO Senioren-
zentrum Ursel Distelhut Haus, 
Bernhard-Winter-Str. 33, 55120 
Mainz-Mombach. 
Ansprechpartnerinnen: Lena 
Philippi, Tel. 06131 9689-186,  
sowie Andrea Roth, a.roth@
mombacher-turnverein.de.

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.caritas-mainz.de

● haus-technik
● licht + leuchten
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

HAUSARZTPRAXIS 
Anton Fluhr

Hausarztpraxis 
Anton Fluhr
Jahnstraße 45
55257 Budenheim

Wir machen eine kurze Osterpause!
Vom 30.03. bis 06.04.2026 bleibt unsere Praxis geschlossen.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Kollegen sowie in drin-
genden Notfällen außerhalb der Sprechzeiten und an Sonn- und 
Feiertagen die ärztliche Bereitschaftspraxis (Telefon 116 117). 
Ab dem 07.04.2026 sind wir wieder mit frischer Energie für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Mo, Di, Do 8:00 –12:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr
Mi, Fr 8:00 –12:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin zu unseren Öffnungs-
zeiten. Gerne online über unsere Homepage www.hausarztpraxis-
jahnstrasse.de oder telefonisch unter 06139 415.

Unsere Praxis heißt neue Patientinnen und  
Patienten herzlich willkommen.

Telefon 06139 415
praxis@hausarztpraxis-jahnstrasse.de

www.hausarztpraxis-jahnstrasse.de
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www.ihrguternachbar.de

Fahrkartenverkauf

Lottoannahmestelle

RECHTSANWÄLTIN BRITTA BURGER

Hauptstraße 112 
55120 Mainz

Tel. 06131 96966-0
Fax 06131 96966-33
kanzlei@rechtsanwaeltinburger.de
www.rechtsanwaeltinburger.de

Rechtsgebiete

· Zivilrecht
· Familienrecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Migrationsrecht

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Kunden und 
Geschäftsfreunden ein frohes Osterfest! 

SPD drängt auf vorausschauende 
Sanierung des Hallenbads Mombach

Die SPD bekräftigt erneut ihr En-
gagement für eine frühzeitige 
und vorausschauende Sanie-
rung des Hallenbads im Mainzer 
Stadtteil Mombach und erneu-
ert in diesem Zusammenhang 
ihre Forderung an die Stadt-
verwaltung, geeignete Förder-
möglichkeiten systematisch zu 
identifizieren und konsequent 
auszuschöpfen. Ziel sei es, be-
reits im Vorfeld die notwendigen 
Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, um eine umfassende Mo-
dernisierung langfristig abzu-
sichern.

Bereits im Jahr 2024 hatte 
der Ortsbeirat einen entspre-
chenden Antrag zur Sanierung 
des Hallenbads auf den Weg ge-
bracht. Ende 2025 legte die SPD 
nach und brachte einen weiteren 
Antrag ein. Dieser zielte insbe-
sondere darauf ab, die erfor-
derlichen Planungen frühzeitig 
anzustoßen und parallel dazu 
Fördermittel auf Landes- und 
Bundesebene zu erschließen. 
Nach Auffassung der SPD ist 
ein rechtzeitiges Handeln von 
zentraler Bedeutung, um spätere 
Nutzungsausfälle zu vermeiden, 

Verzögerungen im Bauablauf zu 
reduzieren und zusätzliche Kos-
ten möglichst gering zu halten.

Für die Sozialdemokraten 
besitzt das Hallenbad eine her-
ausragende Bedeutung für den 
Stadtteil Mombach. Es stellt 
einen unverzichtbaren Bestand-
teil der sozialen und sportlichen 
Infrastruktur dar und erfüllt zu-
gleich eine wichtige Funktion 
für den Schulstandort. Darüber 
hinaus dient es als Trainings- 
und Begegnungsstätte für den 
Vereins- und Breitensport und 
leistet einen wesentlichen Bei-
trag zur Schwimmausbildung 
von Kindern und Jugendlichen.

Der Ortsvorsteher von Mom-
bach, Christian Kanka, unter-
streicht die Relevanz der Einrich-
tung und erklärt: „Das Hallenbad 
ist von zentraler Bedeutung für 
unseren Stadtteil und insbeson-
dere für den Schulsport. Es ist 
wichtig, dass wir hier frühzeitig 
handeln und die Zukunft des 
Standorts sichern.“

Auch die SPD-Fraktionsvor-
sitzende im Ortsbeirat, Katina 
Tiesler, verweist auf die bishe-
rigen Initiativen: „Wir haben be-

reits Ende 2025 einen Antrag bei 
der Stadt gestellt, damit diese 
sich nach geeigneten Förder-
möglichkeiten umsieht.“

Aus Sicht der SPD reicht es 
jedoch nicht aus, den laufen-
den Betrieb des Hallenbads zu 
sichern. Vielmehr sei die Stadt 
gefordert, aktiv zu werden und 
gezielt finanzielle Spielräume 
für eine künftige Sanierung zu 
schaffen. Derzeit, so die Kritik, 
sei allerdings nicht erkennbar, 
dass entsprechende Schritte 
zur Akquise von Fördermitteln 
unternommen würden.

Auch die SPD-Ortsvereins-
vorsitzende Myriam Lauzi macht 
deutlich, dass die Partei an dem 
Thema festhalten wird: „Bis die 
Stadt aktiv wird, werden wir das 
Thema weiterverfolgen.“

Die SPD betont abschließend, 
dass eine frühzeitige Planung 
sowie die gezielte Nutzung be-
stehender Förderprogramme 
entscheidend seien, um die Zu-
kunft des Hallenbads nachhal-
tig zu sichern und gleichzeitig 
die finanzielle Belastung für die 
Stadt auf ein vertretbares Maß 
zu begrenzen.                       Red.


